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Editorial / Einladung zum Basisabend: 29. März 2022 
Klima – und ergänzend dazu der Be-

reich Boden – dies sind aktuell und be-
stimmt für die nächsten Jahre zwei ganz 
grosse Themen. 

Auch bei Bio Suisse und natürlich bei 
uns auf den Höfen werden diese Themen 
ernst genommen und bereits schon vieles 
umgesetzt. Auf die nächste DV wird das 
Thema nun konkreter. Die Details dazu 
werden wir noch erfahren und an unse-
rem Basisabend am 29. März diskutieren. 

Über Berechnungen im Klimabereich 
kann man sich ewig streiten, denn die 
grosse Frage ist, was beziehe ich mit ein 
und was nicht. Alle Berechnungen stim-
men aus ihrem Betrachtungswinkel. Ent-
scheidend ist jedoch: möchte ich mit mei-
nen Berechnungen etwas «schönrechnen» 
um es für mein Marketing zu nutzen? Eine 
Selbstdarstellung? Komplexität vs. einfa-
che Aussage?. Ob einfach oder komplex, 
eine Systemgrenze muss ich setzen. Bis 
wohin beziehe ich was mit ein. Sonst geht 
es ins Uferlose. Dies ist die entscheidende 
Diskussion.

Tatsache ist, dass sich im Klimabe-
reich diverse Labels, Abnehmer, aber 
auch Glücksritter mit rein ökonomischen 
Absichten tummeln. Wenn wir uns zur 
Klimafrage nicht äussern, werden dies 
andere für uns tun! Setzten wir uns dem 
entgegen und legen wir eine Strategie 
fest, welche zu unseren Ansichten passt 
und welche wir klar kommunizieren kön-
nen. Diese Strategie soll nicht «Glanz und 
Gloria» sein, sondern einfach ehrlich. 

Nun muss ich den Bogen von Klima 
und Nachhaltigkeit hin zu den neuen 
Feldrandtafeln (nachhaltiger Kunststoff?) 
schaffen, welche ab diesem Frühjahr zur 

Ein Blick auf unsere Homepage lohnt sich!
www.bio-ostschweiz.ch

Verfügung stehen. Dies sollte mir hoffent-
lich gelingen über den Weisstannenpfahl 
(Produktion Heimstätte Wil), welchen wir 
euch zusammen mit der Tafel gratis zur 
Verfügung stellen. 

Am Basisabend werden wir Tafeln aus 
allen Anbaubereichen zeigen, damit ihr 
euch eindecken könnt.

Wir freuen uns auf einen regen Aus-
tausch zu den fachlichen Themen, aber 
natürlich auch auf den weiteren gemütli-
chen Gedankenaustausch.

Einen guten Start ins Frühjahr
wünscht Euch
Peter Schweizer, Co-Präsident

Basisabend
Dienstag, 29. März 2022
20.00 Uhr
Heubodenschüür, Familie Schürch
Hirtenstrasse 3
8508 Homburg
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Geschäfte der DV Bio Suisse vom 13. April 2022
Provisorische Traktandenliste der DV

1	 Statutarische Geschäfte	 10:00		
	 1.1	 Begrüssung, Traktandenliste, Stimmenzähler:innen	 10:00	 15’
	 1.2	 Protokoll der DV vom 17. November 2021	 10:15	 5’
	 1.3	 Jahres- und Nachhaltigkeitsbericht 2021	 10:20	 15’
	 1.4	 Abnahme der Jahresrechnung und Zielerreichung 2021 inkl.	 10:35	 35’
		  Bericht Revisionsstelle, GPK und URS, Wahl Revisionsstelle	

2	 Wahlen und weitere Beschlüsse	 11:10	
	 2.1	 Gesamterneuerungswahl URS	 11.10	 35’
	 2.2	 Ersatzwahl Vorstandsmitglied	 11.45	 30’
	
Stehlunch	 12:15

3	 Richtliniengeschäfte	 13:45
	 3.1	 Klimaziel	 13:45	 25’
	 3.2	 Antrag Schweizer Bergheimat: Enthornungsverbot	 14:10	 20’
	 3.3	 Grundsatzänderung «bodengebundener Anbau»	 14:30	 15’
	
4	 Informationsgeschäfte	 14:45	
	 4.1	 Urbane Grünfläche	 14:45	 20’
	 4.2	 Ev. Info neue Besetzungen MKV und MKI	 15:05	 5’
	 4.3	 Referat Martin Keller, fenaco	 15:10	 45’
	
Ende		  15:55

Diese Traktandenliste und die erwähnten Beilagen können auf der Bio Suisse Inter-
netseite, https://partner.bio-suisse.ch/de/verband/delegiertenversammlung.php herun-
tergeladen werden.

Es werden immer wieder schöne Fotos aus dem Bereich Biolandbau für den Rundbrief 
gesucht. 
Bitte bei Barbara Beck-Wörner melden; 
barbara.beck-woerner@sg.ch
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Programm Seerücken  
Stammtisch
Dienstag, 5. April 2022
ab 20.00 Uhr
Ort: Besenbeiz Stalldrang in Oberoppikon

Flurgang 
Dienstag, 24. Mai 2022
19.30 Uhr
Ort: Monika Egli/ Christian Hinder
Degenau 2 (Blidegg)
9220 Bischofszell

Gemischter Betrieb, neuer Laufstall für 
behornte Milchkühe und mit begrüntem 
Dach, Gemüsedirektvermarktung

Flurgang
Dienstag, 28. Juni 2022
19.45 Uhr
Ort: Generationengemeinschaft Hut
Haldenhofstrasse 9
8575 Bürglen

Ackerbau, Gemüsedirektvermarktung, 
regenerative Landwirtschaft

Wir freuen uns auf regen Austausch 
Martina Marti und Irmi Glauser

Bio Ackerbauring Rheintal BARR
Flurgang Liechtenstein
Körnerleguminosen	
Donnerstag, 2. Juni 2022	
19.00 - ca. 21.00 Uhr
	
Treffpunkt	 Wird nach abgeschlossener Anbauplanung bekannt gegeben	
Programm	 Flurgang mit Erfahrungsaustausch zu folgenden Kulturen:
	 •	 Schwarze Bohnen
	 •	 Kichererbsen
	 •	 Soja
	 •	 Linsen	
Bemerkungen	 Der Termin ist bewusst früh gewählt, um die Themen 
	 Bodenbearbeitung, Aussaat und Unkrautbekämpfung vor Ort 
	 zu diskutieren.	
Kontakt und Auskunft	 Florian Bernardi, Bioberatung Liechtenstein
	 info@bioland.li
	 00423 792 60 10	
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Bio Ackerbauring Ostschweiz BARO
Das OK des BARO’s hat die Köpfe zusammengestreckt und ein attraktives Programm 
rund ums Thema Bodenschonung zusammengestellt. Sämtliche Interessierte (Bio, Um-
stellung, Konventionelle) sind zu den folgenden Flurgängen herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.

 
19.4.2022	 Produktion und Verwendung von Pflanzenkohle, 	 APD AG
19.30 Uhr	 Kompostierung, reduzierte Bodenbearbeitung	 Andelfingerstrasse 20
		  8416 Flaach
16.5.2022	 Reduktive Kompostierung, reduzierte	 Anno Lutke Schipholt 
19.30 Uhr	 Bodenbearbeitung	 Am Stei 122
		  8225 Siblingen	
29.6.2022	 Verschiedene Verfahren der mechanischen 	 Steinerstrasse 41
19.30 Uhr	 Unkrautregulierung	 8253 Diessenhofen
Aug 2022 	 Bodendruckmessung mit Hafl Zollikofen	 folgt	

 
Auch die Geselligkeit soll nicht zu kurz kommen. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
OK BARO: Raphael Reusser, Christian Roth, Daniel Fröhlich

Pro Bio Weinbau
In Zusammenarbeit mit den Biobera-

terinnen und Bioberatern der Kantone St. 
Gallen, Thurgau, beider Appenzell, Grau-
bünden und Liechtenstein wurde ein Jah-
resprogramm spezifisch für die Bedürf-
nisse der Biowinzerinnen und Biowinzer 
entwickelt. Der nächste Anlass findet am 
5. Mai 2022 in Walenstadt statt.

Thema Pflanzenstärkung im Rebbau
Pflanzenstärkungsmittel sind aus-

schliesslich dazu bestimmt, allgemein 
der Gesundhaltung der Pflanze zu dienen. 
Diese Präparate kommen in Kombination 
mit anderen vorbeugende Massnahmen 
zum Einsatz und unterstützen dabei die 
Kupferreduktion-Strategien.

Bei diesem Anlass wird uns Bea 

Steinemann vom FiBL die Resultate der 
Versuche auf dem Betrieb von Marco Ca-
sanova präsentieren. Ergänzend bringt 
Nadine Besson-Strasser ihre Erfahrungen 
mit Pflanzenjauchen und (Kompost-)Tees.

Donnerstag, 5. Mai 2022 
Casanova Wein Pur AG
Walenstadt (SG)
17.00 – 19.30 Uhr

Léa Sommer
Projektleiterin
Abteilung Strategische Projekte und 
Forschung
Tel 061 204 66 57, 078 801 89 85
Lea.sommer@bio-suisse.ch
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Kurse Arenenberg
Grundkurs Homöopathische Stallapotheke für den Landwirten

Dieser Kurs bietet die Grundlagen des Einsatzes von Homöopathie. 
Im Zentrum steht die Behandlung von Nutztieren, mit Schwergewicht Rindvieh. 

Nebst den Grundsätzen werden häufige Erkrankungen bei Nutztieren, die Hintergrün-
de sowie deren homöopathische Behandlung besprochen. Eigene Fälle zu allen Tierar-
ten können jederzeit von den Teilnehmenden eingebracht werden. Auf die Technik des 
Repertorisierens wie auch die Anwendung in grossen Herden wird eingegangen. 

Die Referentin Nathalie Heuer ist Dipl. Tierhomöopathin BTS und Kuhsignale Trai-
nerin mit einer eigenen Praxis für Tierhomöopathie. Sie gibt ihr breites Wissen und ihre 
vielfältigen Erfahrungen sehr gerne weiter. 

Datum:	 Mittwoch 23. März / 30. März / 6. April / 20. April 2022
Zeit:	 09.00 – 16.00 Uhr
Ort:	 Arenenberg, 8268 Salenstein
Kurskosten:	 Fr. 584.– pro Person inkl. Verpflegung und Material (4 Tage)
Referentin: 	 Nathalie Heuer, Dipl. Tierhomöopathin BTS und Kuhsignale Trainerin
Auskunft:	 Jenifer van der Maas, Arenenberg, Tel. 058 345 85 31
Anmeldung:	 Arenenberg, 058 345 85 00, kurse.landwirtschaft@tg.ch

Einladung zum ERFA Flur- und Hofrundgang für Umstellende 
auf Biolandbau

Was ist das Ziel des Erfahrungsaustausches für Bio-Umstellende?	
Viele Fragen tauchen erst während oder nach der Umstellung des Betriebs auf die 

Bioproduktion auf. So z.B., wenn mit den Kulturen die ersten Erfahrungen gemacht 
werden. Der Anlass bietet die Möglichkeit, Ihre Fragen an erfahrene Bio-Landwirte und 
Beratungskräfte zu stellen. Sie erhalten vielseitige Anregungen und Vorschläge, wie 
andere mit den Herausforderungen umgehen.

Motto: 
«Gemeinsam umstellen, von anderen lernen – 
gemeinsam weiterkommen»
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Der ERFA für Bio-Umsteller findet dieses Jahr auf dem Gutsbetrieb 
Arenenberg statt.

Datum:	 Dienstag, 21. Juni 2022
Zeit:	 09.00 – 11.45 Uhr
Ort:	 Gutsbetrieb Arenenberg, Salenstein
Themen:	 Milchproduktion, Legehennen, Ackerbau, Direktvermarktung, 
	 Weinbau nach Bedarf
Zielgruppe:	 Betriebe in oder nach der Umstellung auf biologischen Landbau

Der Gutsbetrieb am Standort Are-
nenberg wird seit dem 1.1.2022 vollstän-
dig biologisch geführt. Der Betrieb ist 
vielfältig aufgestellt: 50 Milchkühe aus 
3-Rassen-Kreuzungen produzieren Milch 
in einem Kompoststall mit Melkroboter, 
die Aufzucht ist ausgelagert. Die Produk-
tion der Bio-Eier erfolgt in einem mobilen 
Legehennenstall, der Eierverkauf erfolgt 
in Direktvermarktung. Die angebauten 
Ackerkulturen bieten ebenfalls viel Ge-
sprächsstoff: Getreide, wie Braugerste, 
Mais, ein Versuch mit sechs Soja-Sorten. 
Zudem wird Weinbau betrieben mit vielen 
verschiedenen Rebsorten mit eigener Kel-
terung und eigenen Weinverkauf.

Der Anlass ist kostenlos. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir Sie, sich 
anzumelden: 058 345 85 00 oder kurse.
landwirtschaft@tg.ch

Der Betriebsleiter des Arenenberg 
Hansjörg Hauser und die Bio-Beratung 
des Arenenberg freuen sich auf Ihre Teil-
nahme und spannende Diskussionen.

Jenifer van der Maas und 
Daniel Fröhlich 
(Bioberatung BBZ Arenenberg)
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18. Ostschweizer Bio Markt
27. August 2022

Die Vorbereitungen für den 18. Ost­
schweizer Biomarkt schreiten voran. Bio­
bäuerinnen und Biobauern, Lizenznehmer 
der BIO SUISSE und dem Biolandbau nahe 
stehenden Organisationen aus der Ost­
schweiz sind herzlich eingeladen, am Bio 
Markt teilzunehmen. 

Es ist wichtig, dass Sie mit Ihren Pro­
dukten und Hofinformationen am 27. August 
2022 nach Weinfelden kommen.

Die OrganisatorInnen hoffen auf eine 
starke und gute Präsenz der Biobauern 
und Biobäuerinnen aus dem Verein Bio Ost­
schweiz und den angrenzenden Bio-Organi­
sationen. Es freut uns, wenn ihr wieder zahl­
reich am BioMarkt dabei seid und wir auch 
neue Gesichter unter den Marktfahrern ent­
decken können.

BioMarkt
18. Ostschweizer

Informationen für die Aussteller
Zulassungsbedingungen: Bio Produkte, 

die auch in der Schweiz produziert wer-
den, müssen mehrheitlich aus Schweizer-
produktion angeboten werden.

Lage:
Weinfelden Zentrum
Areal des Pestalozzischulhauses

Marktöffnung:
Samstag, 27. August 2022 um 9.00 Uhr 
Schluss um 16.00 Uhr

Auf Wunsch wird ein üblicher überdach­
ter Marktstand zur Verfügung gestellt (320 x 
120 cm, Kosten Fr. 50.–). Die Platzmiete für 
Lizenznehmer beträgt Fr. 100.– für den gan­
zen Tag. Für Bio-Knosbeproduzenten wird 
keine Platzmiete und keine Standmiete er­
hoben. Der Markt findet im Freien bei jeder 
Witterung statt.

Weiter Informationen folgen anfangs Juli.

Bei Fragen wendet ihr euch an 
Hannes Weilenmann, Tel. 052 657 32 52,
Nat. 079 373 68 72 oder 
h.weilenmann@shinternet.ch 
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BioMarkt
Anmeldetalon BioMarkt Weinfelden 27. August 2022 
Anmeldung für die Teilnahme mit einem Stand und Produkten: 
(Name, Anschrift, Telefon, e-mail)

Wir werden folgende Produkte präsentieren und anbieten: 

bitte Zutreffendes ankreuzen:

  Wir wünschen einen Marktstand		    Elektrischer Anschluss gewünscht 
		    	   Anschlusswert angeben	      Watt

  Wir bringen unser eigenes Marktmobiliar mit. 
  Platzbedarf  Länge	    Breite

Ich bestelle folgendes Werbematerial:		  Kleber (auf Couvert)	 Stk
                                                             		  Karten	 Stk
                                                             		  Plakate (gross 42x60)	 Stk
Zusätzlich erhalten Sie noch Werbematerial per e-mail

Bitte senden an 				    Hannes Weilenmann
					     Hemmental 2 
					     8254 Basadingen
					     Tel. 052 657 32 52
					     Mobile 079 373 68 72
					     e-mail: h.weilenmann@shinternet.ch

	 	 	 	 	 Anmeldefrist: 30. April 2022


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Beratung      -      Maschinenvermietung      -       Bodenbearbeitungen   
Saaten  -  maschinelle Pflegearbeiten   -   Boden / Unkrautsanierungen

Sommerzeit: Nach der Ernte ist die Zeit der Vorbereitung für die nächste Ernte
Meistens ist der Boden auch in tieferen Schichten abgetrocknet. Die Felder wollen zur Zeit des 
höchsten Produktionspotenzials optimal dem Ziel entsprechend zweckorientiert bearbeitet und 
bestellt werden.     

• Zeit für die Sanierung unerwünschter Begleitpflanzen
• Zeit zur Behebung von Bodenschäden
• Zeit der Bodenvorbereitung für Saaten von Gründüngungen und Folgekulturen

  

Zur Behebung von Bodenschäden sind dazu geeignete Maschinen der Erste Schritt. Eine 
bestmögliche Durchwurzelung ausgewählter Pflanzen folgt. 

Ebenso ist eine dem Unkrautbestand angepasste Zielbearbeitung der Erste Schritt zur Sanie-
rung von hartnäckigen Wurzelunkräutern.

Werte Bio Ackerbau-Kundschaft

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. Ich freue 
mich, auch wieder im Jahr 2022 für euch da zu sein. 
Für die kommende Saison wünsche ich gesegneten Erfolg, dazu viel Freude, Zufrie-
denheit und gute Gesundheit in Haus, Feld und Stall. 

Humusaufbau auf dem Bio-Acker
Die Förderung der Bodenfruchtbarkeit ist durch abgestimmte Gründüngungen und 
deren konservierendem Einarbeiten mit Geohobel / Schälfräse, verbunden mit 
Krumenlockerung durch Para- oder herkömmlichem Grubber und Untersaat bzw. 
Begleitsaat die wirkungsvollste Methode.
Der Flachpflug, auch beitragsberechtigt, vereinfacht die Feld-Grundbearbeitung und 
nachfolgende Pflegemassnahmen ist aber nicht gleich Humusaufbau- wirkend.
Mulchsaaten sind zwar anspruchsvoller in der Handhabung, bringen aber viele Vorteile 
wie: verbesserte Trockenheits- und Nässetoleranz, Reduktion von Erosion, bessere 
Bodenstruktur, Humushausaufbau wird möglich, Förderung des Bodenlebens, etc.
Ich freue mich auf Beratungsfragen und Aufträge. 

Herbert Schär

Begleitsaat beim Mais: Sommererbsen bei der Saat in den Säschlitz gelegt, fördern 
die Entwicklung der Kultur und unterdrücken das Unkraut in der Reihe.  	
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Foto Liege: von Daniela Marty 

Nach getaner Arbeit dürfen 
Barbara Oppliger und 
Monika Egli einfach mal 
ausspannen. 
Vielen Dank für das grosse 
Engagement.
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Co-Präsidium 
Peter Schweizer
Welfensberg 6, 9515 Hosenruck
Mobile 078 823 57 31
schweizer.peter@thurweb.ch
info@landschaftsqualitaet-tg.ch

Sekretariat
Daniela Marty
Albikon 4144, 9533 Kirchberg
Tel. 071 931 52 66
bio-ostschweiz@bluemail.ch

Co-Präsidium
Sepp Sennhauser
Hölzli 514, 9512 Rossrüti
Mobile 079 215 08 47
senni-kagbiohof@bluewin.ch

Redaktion Rundbrief
Barbara Beck-Wörner
Rheinhofstrasse 11, 9465 Salez
Tel. 058 228 24 54
Mobile 079 713 72 74
barbara.beck-woerner@sg.ch

Termine
16.3.	 Treffen Arbeitskreis Pflanzengesundheit bei F. Tobler, Bützelhof, Staad, Mi 13.15 Uhr

23.3.	 Beginn Grundkurs Homöopathische Stallapotheke, Arenenberg, Mi 9.00 – 16.00 Uhr 	

	 Weitere Termine: 30.3. / 6.4. / 20.4.

29.3.	 Basisabend, Fam. Schürch, Heubodenschüür in Homburg, Di 20.00 – 23.00 Uhr
5.4.	 Stammtisch, Besenbeiz Stalldrang, Oberoppikon, Di ab 20.00 Uhr

13.4.	 DV Bio Suisse, Mi

14.4.	 Betriebsanlass Obstbauring, Ausdünnen und Marssonina, Ch. Feller, Richiwiesenweg 4, 	

	 Opfershofen, 9.00 Uhr 

19.4.	 1. Flurgang BARO Bodenschonung, APD AG Flaach, Di 19.30 Uhr

5.5.	 Pro Bio Weinbauanlass, Casanova Wein Pur AG, Walenstadt, Do 17.00 – 19.30 Uhr

16.5.	 2. Flurgang BARO Bodenschonung, A.L. Schipholt, Siblingen, Mo 19.30 Uhr

16.5. 	 Betriebsrundgang Bio-Beeren, Schwerpunkt Blüte und Bestäubung, bei H. Kuppelwieser, 	

	 Bad Ragaz, Mo 18.00 Uhr

24.5.	 Flurgang bei M. Egli und C. Hinder, Bischofszell, Di 19.30 Uhr

2.6.	 Flurgang BARR Körnerleguminosen, Treffpunkt folgt, Liechtenstein, 19.00 – 21.00 Uhr

14.6.	 Betriebsanlass Obstbauring, Heidelbeeren, A.Brüllhardt, Blidegg 7, Bischofszell, 19.00 Uhr 

21.6. 	 ERFA Flur- und Hofrundgang für Umstellende auf Biolandbau, Arenenberg 

	 Di 09.00 – 11.45 Uhr

28.6. 	 Flurgang bei der Generationengemeinschaft Hut, Bürglen, Di 19.45 Uhr

29.6. 	 3. Flurgang BARO Bodenschonung, Diessenhofen, Mi 19.30 Uhr

30.6. 	 ERFA FiBL zum Thema Bio-Beeren, bei Jungpflanzenproduzent Hengartner und bei Tobi 	

	 Seeobst (Beerenannahmestelle) in Egnach, Do Zeit folgt

12.7.	 Sommerausflug Bio Ostschweiz, Programm folgt

27.8.	 18. Ostschweizer Biomarkt, Weinfelden, Sa 9.00 – 16.00 Uhr

	 Redaktionsschluss nächster Rundbrief: 31. Mai 2022


